Bericht

des

Vorstandes

des

Blinden- und Sehbehindertenvereins

für Koblenz und Umgebung e. V.

über den Mitgliederstand und die Aktivitäten des Vereins in der Zeit vom

01.01. bis 31.12.2005

1. Allgemeines
Dieser Bericht gibt die wesentlichen Daten und Informationen über die Aktivitäten unseres Vereins wieder. Einzelheiten über die jewei-ligen Veranstaltungen sind im Punkt „Nachlese“ in den Niederschrif-ten der Vorstandsitzungen und/oder in den vom Vorstand verfassten Rundschreiben sowie auf den Internetseiten des Vereins wiederge-geben.

2. Personalien

Bei der Mitgliederversammlung am 19.03.2005 wurde satzungsgemäß eine Vorstandswahl durchgeführt. Gewählt wurden als:

Vorsitzender




Hans-Peter Engel

Stellvertretender Vorsitzender
Edmund Klein

Kassenverwalterin



Sieglinde Schneider

Schriftführerin




Marion Franzen

Stellvertretender Schriftführer
Heinz Sisterhenn

Beisitzer
Gabi Geißler-Stahl, Barbara Gerharz und Ilse Storm

Mit dieser Wahl konnten erstmals seit über 10 Jahren wieder alle in der Satzung vorgesehenen Vorstandspositionen besetzt werden.

Frau Ilse Storm gab aus gesundheitlichen Gründen nach 24 Jahren die Leitung der Frauengruppe ab.
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Frau Gabi Geißler-Stahl wurde in der Vorstandsitzung am 26.04.2005 gebeten diese Aufgabe zu übernehmen. Sie leitet seither die Frauengruppe unseres Vereins.
3. Mitgliederstand

Am 01.01.2005 hatte der Verein 121 Mitglieder. Im Berichtszeitraum sind 7 Mitglieder verstorben und 3 Mitglieder ausgetreten.

2 Mitglieder wurden vom Vorstand, unter dem Vorbehalt, dass die Mitgliederversammlung diesen Beschluss bestätigt, wegen fehlender Beitragszahlungen und unbekannter Anschriften zum 31.12.2005 ausgeschlossen. 7 Personen sind in den Verein eingetreten.

Am 01.01.2006 hatte der Verein 116 Mitglieder.

3. Vorstandsitzungen

Im Berichtszeitraum fanden 6 Vorstandsitzungen statt, in deren Verlauf alle Veranstaltungen unseres Vereins vorbereitet und alle Vereinsangelegenheiten besprochen wurden.

4. Veranstaltungen

a) Mitgliederversammlung

Am 19.03.2005 fand im Café-Restaurant „Rheinanlagen“ in Koblenz die Mitgliederversammlung unseres Vereins statt.

An der Versammlung nahmen 28 ordentliche Mitglieder, 1 Ehrenmitglied und 2 fördernde Mitglieder teil. Neben den all-gemein üblichen Tagesordnungspunkten wurde, wie bereits unter 2. berichtet, der Vorstand neu gewählt. Ferner wurde der Beschluss des Vorstandes vom 16. November 2004 bestätigt, 8 Mitglieder wegen fehlender Beitragszahlungen aus dem

Verein auszuschließen.

b) Ausflug zur Senfmühle in Cochem Cond

An unserem Ausflug am 4. Juni 2005 zur Senfmühle in Cochem-Cond beteiligten sich rund 25 Personen. In einem etwa 30 Minu-ten dauernden Vortrag wurde uns die fast ausgestorbene Tech-nik der mechanischen Senfherstellung erläutert. Anschließend nutzten viele Teilnehmer die Gelegenheit verschiedene Senfsor-ten zu kosten und die ein oder andere Köstlichkeit zu kaufen. Der Nachmittag klang in gemütlicher Runde im Restaurant „Weißmühle“ im Enderttal bei Cochem aus.
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c) Grillfest

Am 06.08.2005 fand in der Grillhütte Waldesch unser alljährli- ches Grillfest statt. Rund 40 Personen nahmen daran teil und genossen ein paar gemütliche Stunden bei gutem Essen, kühlen Getränken sowie Schlagern von gestern und heute.

Mitglieder der Pfadfinder St. Georg, Stamm St. Konrad, über-nahmen das Grillen der Steaks und Würstchen sowie die Bewir-tung unserer Mitglieder, Begleitpersonen und Gäste.

d) Herbstveranstaltung

Am 15.10.2005 fand unsere Herbstveranstaltung zu den Themen „Betreuungsrecht“ und „Patientenverfügung“ im Café-Restaurant „Rheinanlagen“ in Koblenz statt, an der rund 40 Personen teil-nahmen. Da Herr Rechtsanwalt Torsten Vogt erkrankt war, refe-rierte unsere Schriftführerin, Frau Marion Franzen, über die vor-genannten Rechtsgebiete und beantwortete anschließend Fragen der Anwesenden.

e) Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier fand am Samstag den 10.12.2005 im klei-nen Saal der Rhein-Mosel-Halle statt. Die Veranstaltung, die von Herrn Dexheimer moderiert wurde, war sehr gut besucht. Erst-mals nahmen auch einige Sprecherinnen und der Sprecher der Tönenden Rhein-Zeitung an der Veranstaltung teil.

Für den musikalischen Rahmen sorgte der „Singkreis ’70“ aus Koblenz. Das Grußwort für die Ehrengäste sprach der erste Kreisbeigeordnete des Landkreises Mayen-Koblenz, Herr Bern-hard Mauel. Eine vorweihnachtliche Ansprache von Herrn Pfarrer Paul Freialdenhoven, sowie heitere und besinnliche Wortbeiträge von Frau Sieglinde Schneider rundeten das Programm ab. Am Ende der Feier überreichte der „Nikolaus“ jedem anwesenden Mitglied eine Weihnachtstüte. Außerdem wurden jedem Mitglied Verzehrbons im Wert von € 5,00 ausgehändigt.

f) Frauengruppe

Bedingt durch den Führungswechsel in der Leitung der Frauen-gruppe fand 2005 kein eigener Ausflug der Damen statt. Frau Geißler-Stahl lud alle interessierten Frauen zu einer Zusammen-kunft am 02.07.2005 ins Café-Restaurant „Rheinanlagen“ ein. Seither findet dort monatlich ein Stammtisch statt an dem sich durchschnittlich 10 Personen beteiligen.
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Der 2005 ins Leben gerufene und wöchentlich mittwochs statt-findende Stammtisch im „Caféklatsch“ in Bendorf erfreut sich großer Beliebtheit.

g) Demonstration in Erfurt

Der Blinden- und Sehbehindertenverein Thüringen veranstaltete am 08.10.2005 in Erfurt eine Demonstration gegen die Pläne der dortigen Landesregierung das Landesblindengeld nach dem Vor-bild Niedersachsens fast völlig abzuschaffen. Es nahmen rund 6.500 Personen aus dem gesamten Bundesgebiet daran teil, darunter etwa 30 aus dem Einzugsgebiet des Blinden- und Sehbehindertenvereins für Neuwied und unseres Vereins.

5. Ehrungen

Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurde Frau Luise Daum für 25 Jahre Mitgliedschaft in unserem Verein geehrt. Die Frauen Annemarie Fries, Ingelore-Charlotte Gräf und Evelyn Schneider, die ebenfalls für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt werden sollten, waren bei der Feier nicht anwesend. Sie erhielten ihr Geschenk und ihre Urkunde im Rahmen der Mitgliederbetreuung.

6. Stammtische

Im September 2005 wurde der Versuch unternommen den Stamm-tisch in Koblenz wieder zu beleben. In der Gaststätte „Zum Roten Ochsen“ in Koblenz-Metternich trafen sich 11 Personen. Es blieb lei-der die einzige Zusammenkunft dieser Art im Jahre 2005. Am nach wie vor bestehenden Blinden- und Sehbehindertenstammtisch in Andernach beteiligen sich kaum noch Mitglieder unseres Vereins.

7. Öffentlichkeitsarbeit

· Der Internetauftritt unseres Vereins wurde von Herrn Engel neu gestaltet. Er pflegt und aktualisiert die Seiten seit Juli 2005.

· Auf Initiative des Behindertenbeauftragten der Stadt Koblenz, Herr Heiner Blau, fanden mehrere Gespräche mit „Der Kreis – Club Behinderter und ihrer Freunde“ und am 15.11.2005 mit weiteren Behindertenorganisationen statt, in deren Verlauf ins-besondere Maßnahmen zur Schaffung von Barrierefreiheit in der Stadt Koblenz diskutiert wurden.
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· Auf Grundlage der in Trier am 21.03.2005 bei einem Ortstermin begutachteten Beispiele und gewonnen Erkenntnisse wurde mit Vertretern von „Der Kreis“ und Frau Meudt vom Tiefbauamt der Stadt Koblenz beschlossen, die „Obere Löhrstrasse“ in Koblenz modellhaft umzugestalten.

· Ein von Herrn Engel verfasstes „Schriftstück“ mit dem Titel: „Wünsche und Forderungen blinder und sehbehinderter Men-schen zur barrierefreieren Gestaltung der Stadt Koblenz“ stieß beim Stadtrat und der Stadtverwaltung auf großes Interesse und soll bei zukünftigen Bau- und Gestaltungsmaßnahmen Berück-sichtigung finden.

· Auf der Festung Ehrenbreitstein soll ein Leitsystem für blinde Menschen gestaltet werden bei dem nicht die üblichen Rillenplat-ten sondern ausschließlich im Gelände verfügbare Strukturen genutzt oder ergänzt werden. Unser Verein ist durch Herrn Engel in die Planungen eingebunden.

· In Kleinanzeigen bei verschiedenen Zeitungen wird auf die Zusammenkünfte der Frauengruppe hingewiesen.

· Am 15.10.2005 beteiligte sich unser Verein mit einem Infostand bei der Gesundheitsausstellung „Balance“ der Gmünder Ersatz-kasse (GEK) die im Gewerbegebiet Mülheim-Kärlich stattfand. Die Standbetreuung übernahm Herr Engel.

· Zusammen mit Vertretern von „Der Kreis“ Koblenz und dem „ZSL“ Koblenz beteiligte sich das Ehepaar Engel am 02.11.2005 an einer Informationsveranstaltung für Studenten im Fachgebiet „Stadtplanung“, die in der Fachhochschule Koblenz stattfand. Herr Engel erläuterte den Teilnehmern dieser Veranstaltung am 05.11.2005 im Hauptbahnhof und auf dem Bahnhofsvorplatz wie barrierefreie Gestaltung für blinde und sehbehinderte Menschen aussehen sollte bzw. erreicht werden kann. An einer Nachbe-sprechung am 16.11. nahm Herr Engel ebenfalls teil.

· Der Geschäftsführer unseres Vereins, Herr Klein, die Frauenbe-auftragte, Frau Storm bzw. Frau Geißler-Stahl, und der Vorsit-zende, Herr Engel, beantworteten die an sie herangetragenen Anliegen von Ratsuchenden und versandten gewünschtes Infor-mationsmaterial.
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8. Tönende Rhein-Zeitung

Auch im Jahre 2005 erschien die „Tönende Rhein-Zeitung“ regelmä-ßig. Das Auflesen erfolgte in stetem Wechsel durch Frau Steinebach, Frau Dörr-Wessels, Frau Roth, Frau Mehrkens, Frau Danzer und Frau Weingarten.

Die Kassette „V“ (Beiträge aus verschiedenen Bereichen von verschie-denen Medien) und „Das bunte Band“ stellten ausschließlich die Ehe-leute Steinebach zusammen.

Das Kopieren und Versenden, sowie das verwalten der Hörerdaten wurde von Herrn Engel erledigt. Frau Schneider überwachte den Zahlungseingang. Die Hörerzahlen sind leider weiterhin rückläufig.

9. Sonstiges

a) Erholungszuschüsse

Im Jahre 2005 wurde kein Antrag auf Erholungszuschuss gestellt.

b) Hilfsmittel und Hilfsmittelzuschüsse

Dem Verein zur Verfügung gestellte Hilfsmittel wurden über Herrn Binz weitervermittelt.

Ein Zuschuss zur Anschaffung eines DAISY-Players wurde beantragt und gewährt.

c) Rundschreiben

Der Vereinsvorstand hat im Jahre 2005 vier Rundschreiben mit Informationen für die Mitglieder verfasst und versandt.

d) Wahrnehmung von Terminen

· Herr Klein nahm für unseren Verein am 19.01.2005 am alljährlich stattfindenden „Sozial- und Jugendempfang“ der Stadt Koblenz teil.

· Herr Engel vertrat unsere Interessen bei der Mitglieder-versammlung der Blindenhilfe in Rheinland-Pfalz e. V. am 01.10.2005. Er nahm außerdem an der Veranstaltung zum 50-jährigen Bestehen der Westdeutschen Hörbüche-rei in Münster am 06.10.2005 teil.

· Die Herren Sisterhenn und Engel vertraten die Interessen des Vereins bei der Verwaltungsratsitzung des Landes-blinden- und Sehbehindertenverbandes Rheinland-Pfalz e. V. am 24.09.2005 in Mainz.
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10. Schlussbemerkung

Abschließend ist festzuhalten, dass der Blinden- und Sehbehinderten-verein für Koblenz und Umgebung e. V. im Jahre 2005 - wie dieser Bericht gezeigt hat - seinen Mitgliedern ein reichhaltiges Angebot an

Aktivitäten geboten hat. Außerdem wurden die Belange und Interes-sen blinder und sehbehinderter Menschen auf vielfältige Weise bei Behörden, gegenüber anderen Behindertenorganisation und in der Öffentlichkeit vertreten.

Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen Helfern und Begleit-personen, die auch im Jahre 2005 wieder tatkräftig bei der Planung und Durchführung von Veranstaltungen mitgewirkt haben.

Allen Spendern danken wir für ihre freundliche Unterstützung.

Weißenthurm, den 08.04.2006

Hans-Peter Engel

  (Vorsitzender)

